
W-Besoldung

Ziele

Sicht der Politik

Modernisierung, Flexibilisierung,
Optimierung der Vergütung

Leistungsorientierung: Schaffung von
Anreizen zur Leistungssteigerung

Besoldungsrechtliche Gleichstellung von
Hoch- und Fachhochschulen

Sicht der Hochschule

durch attraktive Besoldungswege
einfachere Berufung und bessere
Bindung an Hochschule

Anreize für gute Leistungen

Transparenz, Kontrolle, Finanzierbarkeit

Sicht der Professorinnen und
Professoren

Anrkennung von Leistungen

Optimierung der Besoldung; Annäherung
an die C-Besoldung

Bestandteile

Grundgehalt

Leistungsbezüge

Berufungs- und Bleibeleistungsbezüge

Funktionsleistungsbezüge

besondere
Leistungsbezüge

Nachwuchsförderung

Weiterbildung

Kunst

Forschung und Lehre
Universität/Hochschule

Grundordnung

Satzung
Richtlinie

Rechtlicher Rahmen - Land
Landesbesoldungsgesetze

Hochschulleistungsbezügeverordnungen

Rechtlicher Rahmen -BundProfessorenreformbesoldungsgesetz
2002, Bundesbesoldungsgesetz

Kontingentierung

Befristung

Dynamisierung

Ruhegehaltfähigheit
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